
 

 

NEWSLETTER 02-2024 

In diesem Newsletter lest ihr: 

• Mitgliederversammlung in Bielefeld: die LEiS-NRW e.V. 
hat einen neuen Vorstand gewählt 

• LEiS-NRW e.V. unterstützt den Bildungsprotest 

• Verbändegespräch im Ministerium für Schule und Bildung 
NRW 

• Beteiligung der Verbände: Stellungnahme der LEiS-NRW 
e.V. zum Entwurf eines Erlasses „Einsatz digitaler 
Endgeräte in Situationen der Leistungsüberprüfung an 
allgemeinbildenden Schulen, Berufskollegs und Weiter-
bildungskollegs“ 

• der neue Vorstand stellt sich vor 
 

 

Mitgliederversammlung in Bielefeld 

 
 
Am 25. Mai fand in der Laborschule in Bielefeld die Mitgliederversammlung der LEiS-NRW e.V. 
statt. Ralf Radke moderierte den öffentlichen Teil der Sitzung mit den Grußworten des 
Schulleiters der Laborschule Bielefeld, Rainer Devantié und dem Ministerium für Schule und 
Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen, vertreten durch Mattias Otto, Leitung Referat 524. 
Ebenfalls begrüßt wurden die Landeselternkonferenz NRW, vertreten durch Christian 
Beckmann und die Landeselternschaft der Gymnasien in NRW, vertreten durch Karla Foerste. 
Im weiteren Verlauf stellte sich Mattias Otto außerdem in einer Fragerunde wichtigen Themen 
der LEiS-NRW e.V. und stand dazu ausführlich Rede und Antwort. Weiterer Programmpunkt 
war eine Führung durch die Laborschule Bielefeld mit der eingeflochtenen Erläuterung des 
außergewöhnlichen Konzeptes. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zeigten sich von der 



 

 

Führung, die durch zwei Schüler geleitet wurde, ausgesprochen beeindruckt. Im 
nichtöffentlichen Teil standen die Wahlen im Vordergrund, die durch Elmar Schmitz 
satzungsgemäß eingeleitet wurden. Gewählt wurden: 
 

• Vorsitzender:   Harald A. Amelang aus Greven 

• Stellv. Vorsitzende:  Kathrin Adler-Becker aus Essen 

• Stellv. Vorsitzender: Sven Pitzer aus Siegen 

• Schatzmeister: Florian Boor aus Siegen 

• Beisitzerin:  Jasmin de Vries aus Uedem 

• Beisitzer:  Robert Uphues aus Beckum-Vellern 

• Beisitzerin:  Doreen Middelberg aus Bielefeld 

• Beisitzer:  Sebastian Schaufert aus Bochum 
 
Harald A. Amelang übernahm als frisch gebackener Vorsitzender die Leitung von Elmar 
Schmitz und bedankte sich bei allen Mitgliedern für ihre Bereitschaft zum ehrenamtlichen 
Engagement sowie bei den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern für die geleistete Arbeit. 
Nicht zum Schluss galt ein großer Dank dem gesamten Team der Laborschule Bielefeld, das 
mit Birte Schaller und Doreen Middelberg schon die Planungsphase unterstützt hatte und am 
Tag der Versammlung mit der schuleigenen Orangerie ein Catering organisierte, was schlicht 
als perfekt und professionell bezeichnet wurde. 
 

 

LEiS-NRW e.V. und Bildungsprotest 2024 
 

 
Die Mitgliederversammlung in Bielefeld hat die LEiS-NRW e.V. auch genutzt, um den 
Bildungsprotest 2024 zu unterstützen. Christian Beckmann von der Landeselternkonferenz 
NRW brachte passende Plakate und Unterschriftenlisten mit. Mehr zum Bildungsprotest 2024 
unter: https://www.bildungswende-jetzt.de/ 
 

 

https://www.bildungswende-jetzt.de/


 

 

Verbändegespräch am 16. Mai im 
Ministerium für Schule und Bildung NRW 

 
Jasmin de Vries und Sven Pitzer vertraten die LEiS-NRW e.V. beim Verbändegespräch im MSB 
in Düsseldorf. Auf der Tagesordnung standen Gewalt an Schulen, Teilhabe chronisch kranker 
Kinder mit Hilfebedarf, Alltagshelfer, OGS, Lehrkräfteversorgung und Elternmitwirkung. 
Ministerin Dorothee Feller hob die Wichtigkeit der Verbändegespräche als Plattform für den 
direkten Austausch hervor. Diese Sicht teilt auch die LEiS-NRW e.V. und hat insbesondere zur 
Teilhabe chronisch kranker Kinder mit Hilfebedarf, die praktischen Herausforderungen aus 
Elternsicht dargelegt und sich dafür eingesetzt, dass sich längerfristige Herausforderungen wie 
häuslicher Unterricht für die Schulen bedarfserhöhend auswirkt, sprich zusätzliche Kräfte 
zugestanden werden sollten. Breiten Raum nahm die Diskussion über Gewalt an Schulen ein. 
Die aktuelle Lage ist im MSB auf jeden Fall erkannt und aus Sicht der LEiS-NRW e.V. auch 
zutreffend beschrieben. Mit den unterschiedlichen Akteuren will das MSB an Konzepten 
arbeiten und vor allem auch versuchen, die Ursachen aufzuklären. In Bezug auf die 
Lehrkräfteversorgung haben die Verbände unisono die Aufstockung des Personals 
angemahnt. Ein kurzfristiger Baustein des Ministeriums ist, das Instrument der Abordnungen 
weiter zu nutzen und bei Bedarf auszuweiten.  
 

 

Stellungnahme der LEiS NRW e.V. „Einsatz 
digitaler Endgeräte in Situationen der 
Leistungsüberprüfung an allgemein-

bildenden Schulen, Berufskollegs und 
Weiterbildungskollegs“ 

 
Die LEiS-NRW e.V. begrüßt grundsätzlich, dass digitale Endgeräte immer weiter im Schulalltag 
ankommen und folglich auch bei Prüfungen Anwendung finden. Natürlich bedarf es dazu auch 
entsprechender Verbindlichkeit. Dringend angemahnt hat die LEiS-NRW e.V. einheitliche 
Regelungen in Bezug auf die Digitalisierung in ganz NRW. Zwingender Schritt ist in der Folge 
die Lernmittelfreiheit für digitale Endgeräte, um die Chancengleichheit der Schülerinnen und 
Schüler regional und im ganzen Land herzustellen. Wichtig ist auch, dass die Schulen über 
genügend eigene Geräte für Prüfungssituationen verfügen und der Austausch oder Ersatz 
dieser Geräte zukünftig sichergestellt wird. Herausgestellt wurde auch, dass der Einsatz 
digitaler Geräte zum Beispiel bei mündlichen Prüfungen ermöglicht wird, wo aktuell nur Zettel, 
Stift und Overhead-Projektor zugelassen sind. Digitale Endgeräte sind eben manchmal auch 
schlicht Ersatz für Zettel, Stift und Folie. Ein Aspekt, der im aktuellen Entwurf nicht behandelt 
wurde.  
 

 
 



 

 

Der Vorstand stellt sich vor 
 
Mein Name ist Harald A. Amelang. Ich bin 46 Jahre alt und 
alleinerziehender Vater eines Jungen, der die Nelson-Mandela-
Gesamtschule in Greven besucht. Ich bin seit dem Kindergartenbesuch 
meines Sohnes in der ElternMitWirkung aktiv. Vom Förderverein über 
die Klassen- und Schulpflegschaften zur LEiS-NRW e.V. Ich war schon 
Beisitzer im Vorstand und habe auch danach und zwischendurch den 
Vorstand unterstützt. Für mich als neu gewählten Vorsitzenden steht 
die Kommunikation und die Zusammenarbeit im Team im Vordergrund. 
ElternMitWirkung lebt vom aktiven Engagement und wahrnehmbaren 
Impulsen, dafür trete ich an. Lasst uns gemeinsam Schule mitgestalten 
und Bildung in NRW verbessern 
 
 
Mein Name ist Kathrin Adler-Becker. Ich bin verheiratet, Mutter von 
sieben Kindern und Heilerziehungspflegerin. Seit zwei Jahren bin ich die 
Schulpflegschaftsvorsitzende der Gustav-Heinemann-Gesamt-schule in 
Essen. Außerdem unterstütze ich aktiv den Förderverein der Schule. Das 
Thema Elternarbeit ist mir sehr wichtig, ich möchte etwas positiv 
verändern und mich aktiv für die Belange der Schüler*innen einsetzen. 
Viele Jahre war ich mit Freude die Vorsitzende im Kindergarten, 
außerdem bin ich in der Grundschule meiner jüngsten Kinder im 
Elternrat aktiv und dankbar für das Vertrauen, welches mir all die Jahre 
entgegengebracht wurde. Zwei meiner Kinder besuchen die GHGE und 
weitere Kinder werden folgen. Seit diesem Jahr unterstütze ich die LEiS-
NRW e.V. und möchte in allen Belangen aktiv mitarbeiten. Als Team 
werden wir gemeinsam zur positiven Veränderung beitragen und uns 
für die Belange der integrierten Schulen in NRW einsetzen. Mit viel 
Engagement, Geduld und Herz lässt sich gemeinsam eine Menge 
erreichen. 

 
 
Mein Name ist Sven Pitzer, ich bin verheiratet, Vater von zwei Kindern 
und seit 2015 in der Elternarbeit aktiv. Seit einigen Jahren nun als 
Vorsitzender der Schulpflegschaft an der Bertha-von-Suttner-
Gesamtschule Siegen. Seit 2022 bin ich als Beisitzer an Bord der LEiS-
NRW e.V. und vertrete an dieser Stelle die Elternsicht in Bezug auf die 
Themen der integrierten Schulsysteme im Land. Diese Arbeit möchte ich 
als Teil des neuen Teams fortsetzen. Als Technischer Leiter in einem 
Edelstahlrohrwerk beschäftige ich mich beruflich mit diversen 
Anforderungen rund um die Herstellung von nichtrostenden 
Stahlrohren und zugehörigen Rohrverbindungsstücken.  
 

 
 
 
 

 

Harald A. Amelang, 
Vorsitzender 

 

Kathrin Adler-Becker, 
stellv. Vorsitzende 

 

Sven Pitzer, stellv. 
Vorsitzender 



 

 

 
Ich bin Florian Boor aus dem idyllischen Siegen. Als Vater von drei 
Kindern bin ich schon seit einigen Jahren als Elternvertreter in 
mehreren Gremien an der Siegener Bertha-von-Suttner-Gesamtschule 
aktiv. Auch in der Vereinsarbeit habe ich inzwischen einige Routine. Im 
Vorstand der LEiS-NRW e.V. bin ich allerdings ein Neuzugang und 
unterstütze die Arbeit in meiner Funktion als Kassenwart. Beruflich bin 
ich als Partner in einem kleinen Unternehmen für Embedded Software 
tätig. 
 
 
 
Mein Name ist Jasmin de Vries, ich bin verheiratet und Mutter von zwei 
Töchtern. Elternarbeit fing bei mir schon im Kindergarten bei meiner 
großen (mittlerweile 19 Jahre jung) an. Seit 2019 bin ich Delegierte der 
Willi-Fährmann Gesamtschule Xanten, leider verlässt im Sommer auch 
meine 16 jährige Tochter die Schule und dann werde ich als 
Fördermitglied in die LEiS-NRW e.V. eintreten. Im Mai 2020 habe ich 
den Posten der Beisitzerin in der LEiS-NRW e.V. übernommen. Auch 
diesmal habe ich mich zur Wahl gestellt, da mir die Arbeit der LEiS-NRW 
e.V. sehr am Herzen liegt. Beruflich bin ich selbstständige 
Handelsvertreterin und Hundenanny. 
 
 
Ich bin Robert Uphues, seit 2019 in der LEiS-NRW e.V. und seit 
November 2022 Fördermitglied. Ich bin Vater von 3 Kindern, die 
mittlerweile alle die Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum verlassen 
haben. Ich war bis zum Schluss Vorsitzender der Schulpflegschaft. Ich 
bin Konstrukteur bei einem mittelständischen Sondermaschinenbauer. 
Wir stellen Maschinen für die Holz- und Dämmstoffindustrie sowie für 
Sonderverpackungsanlagen, vor allem mit Endloskartonagen für 
Verpackungen Losgröße 1 her. 
 
 
 
 
Mein Name ist Sebastian Schaufert. Ich bin Vater einer Tochter und seit 
2018 in der Elternarbeit aktiv. Seit 2022 bin ich an der Heinrich Böll 
Gesamtschule in Bochum in der Schulpflegschaft und seit 2023 
Schulpflegschaftsvorsitzender. Seit 2022 bin ich Mitglied in der LEiS-
NRW e.V., seit 2024 als Beisitzer dabei und werde so gut wie möglich 
den Vorstand bei seiner Arbeit unterstützen. 
 
 
 
 
 

 
 

 

Jasmin de Vries, 
Beisitzerin 

 

Florian Boor, 
Schatzmeister 

 

Sebastian Schaufert, 
Beisitzer 

 

Robert Uphues, 
Beisitzer 

Schatzmeister 



 

 

 
Mein Name ist Doreen Middelberg. Ich bin verheiratet und habe zwei 
Kinder im Alter von 8 und 12 Jahren. Seit fünf Jahren bin ich in der 
Elternvertretung, in der Gruppe meines Sohnes an der Laborschule 
Bielefeld, aktiv.  Bei der LEiS-NRW e.V. bin ich seit einem Jahr dabei.  
Ich bin jetzt neu als Beisitzerin gewählt worden und freue mich schon, 
den Vorstand aktiv unterstützen zu können.  Beruflich bin ich im 
Einzelhandel tätig. 
 
 
 
 

 

Termine 
 

Nächster LEiS-Stammtisch: 

05.06.2024 um 20.00 Uhr 
 

Außerhalb der Ferien alle 14 Tage, in den ungeraden Wochen immer mittwochs  
ab 20.00 Uhr, begrüßt euch Jasmin de Vries zum Zoom-Meeting. 

 

Telefonsprechstunde: 

Nach wie vor steht euch unsere beliebte Telefonsprechstunde zur Verfügung. Jeden 
Mittwoch von 16.30 bis 19.30 Uhr beantworten wir gerne eure Fragen oder unterhalten uns 

einfach über Belange rund um Schule und Bildung. 
 

Rufnummer: 0231 / 586 947 03 

 

LEiS-NRW e. V. 

Geschäftsstelle Dortmund 
Huckarder Straße 12 
44147 Dortmund 
Tel.: 0231 / 586 9747 03 
E-Mail: info@leis-nrw.de 
Web: www.leis-nrw.de 
 

 

Doreen Middelberg, 
Beisitzerin 
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